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Nr. 360. Mittwoch 26. Mai 1880. 
Börfen- Telegramme. Poſen, 26. Mai 1880. [Börſenbericht.] Wetter: —. 


Roggen, ohne Handel. 5 3 : : 
Berlin. den 26. Mai 1880. (Telegr. Agentur.) Spiritus, behauptet, Gekündigt — Liter, Kündigungsvreis —. 
zen höher Not. v. 25. [Spiritus feſter Not. v. 25. 


per Mai 62,10 bez. Br. per Juni 62,20 bez. Gd per Juli 62,99 bez. 


221 — 19 5 5 30 64 70 Br. per Auguſt 63,30 bez. Br. per September 61,40 bez. Br. per: 
emb.⸗Oktbr. 5 5 15 2 Mia Juni 55 64 60 Oktober 57,20 bez. Gd per November —. Loko ohne Faßß —.—. 
gen animirt 176 50175 — Cegtenb⸗Bitbr = a 5 70 Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 

173 50172 —. do per 52 b EI oſen, den 26. Mai 1880. 2 

163 — 159 25 Hafer — ae feine W. mittl. W. ordin. W. 

N g n gr an deen Tr dee n | „„ d 
. Ditbr. 58 — 57 60 Kündig. Spiritus 120000] 20000 Hafer J Te 70 
ih 30 25 | Roln.öprog.Pfanbbr. 6590) 9 go] Cr sec (Noah) DO Kilo 8 . 0, Tr Ns 2:2: 
Var t 103 — I Poſ. Provinz.⸗B.⸗A. 112 — 112 Ban: Fü „V 
107 50 deviethichftl B. A. 67 50 67 50 [Kar CCTV 
ä 100 40 Nei ant 140 0 140 90 fal „„ 
eich sbantk 
0 Saen — 
)] Königs⸗u. Laurahütte 113 sh 73 — 
Mol. 1877 60 25 00 10 5 SE 8030| 8190 Produkten -Vörſe. 
entanl. 2 een Fee 5 Bromberg, 25. Mai 1880. [Bericht der Handelskammer. 
Meade d 80 50 80 40 Weizen: unveränd. hellbunt 205212, hochbunt u. glaſig 212—222.. 


börſe: Franzoſen 474,50 Kredit 477,50 Lombarden 144.50. 


bier Eiſenb. . . 113 10113 50 Numänjer . . . . 03 25,53 10 
onſol 4 Anl. 99 80) 99 90] Ruſſi sche Banknoten 215 30 215 — 
er Pfandbriefe 99 75 99 75 Ruff. Engl. Anl 1871 88 80) 88 75 
erRentenbriefe 99 90) 99 90 do. Prüm. Anl. 1866 — — 147 — 
err. Banknoten 171 991172 10] Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 57 — 56 80 
err Goldrente 75 75 75 75 Oeſterr. Kredit.. . 478 50,479 50 
. . 124 — 124 25 Staatsbahn 474 501476 — 
. 84 600. — —Lombarden . . . 144 50 
erit. 5; fund⸗Anl. 101 10,101 101 Fondſt. ziemlich feſt. 


Stettin, den 26. Mai 1880. (Telear. Agentur.) 


abfall. Dual. 190200 M. 
Roggen: unveränd., loco inländ. 169—171 M. poln. 168 —169 M. 
Gerſte: ſtill, feine Brauwaare 162 —165 große 160--162, kleine. 
150-155 M. 
Hafer: ruhig, loco 145—148 M. 
Erbſen: Kochwaare 155—160 M. Futterwaare 150 —155 M. 
Nübſen, Raps: ohne Handel. 
Spiritus: pro 100 Liter A 100 pCt. 62,50 —63 M. 
Rubelcours: 213,25 Mark. 


Vocales und Provirzielles, 


Not. v. 25. Not. v. 25. Poſen, 26. Mai. 

0 — —— — Herbſt 57 5057 — der Oberlandesgerichts⸗Präſident von Kunowski iſt heute 
0 215 50214 50 Spiritus matt zur Inſpektion des Amtsgerichts nach Bentſchen gereift. 
ost 198 —1197 50] loko 62 80 63 10 L. N Der kommandirende General von Pape und: 

gaen höher Mai⸗Juni 63 — 63 Wider Oberſt von Schmidt vom 37. Regiment ſind geſtern Nachmit⸗ 
N — —| — dito per — — tag von Schrimm, wohin dieſelben zur Inſpektion gereiſt waren, hier 
N i 169 501168 —Juli⸗Auguſt 63 — 63 30 her zurückgekehrt. — Generallieutenant von Alvensleben reiſte 
ir 159 --1157 50] Hafer —. geſtern nach Oſtrowo. 8 l 

Nai Petroleum —, Witterung. Der geſtrige Urbanstag hat uns nach lang an⸗ 


5 

7 25] 7 25haltender kühler Witterung endlich den bn Frühling gebracht; 
ſchon geſtern war die Witterung ſehr milde und angenehm und heute 
im Schotte Uhr hatten wir bei klarem Himmel bereits 15,0 R. Wärme 
im Schatten. 
1. In der Schützenſtraße hat heute der Bau des gemauerten 
Durchlaſſes für den Karmelitergraben begonnen. 5 
r. Unterſchlagung. Ein Häusler in Jerzyce verlor im Oktober 
v. J. ca. 200 M. Es hat ſich nachträglich herausgeſtellt, daß ein 
dortiger Arbeiter dies Geld gefunden hat. Es iſt gegen ihn nunmehr 
die Unterſuchung wegen Unterſchlagung eingeleitet worden. 

r. Verhaftet wurde geſtern Vormittags ein Schmiedegeſelle, welcher 


55 — 55 — ] Mai 


echſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direktion. 
Poſen, den 26. Mai 1880. 
a Ge genſtand. 


Er 
niedrigſter 
böchſter 50 


Docht ö an ſchon ſeit einiger Zeit wegen Einbruchs und Diebſtahls verfolgt wurde. 
Naedrigſ Kilo⸗ r. Diebſtähle. Eine aus dem ſtädtiſchen Hoſpitale entlaufene 
95 chte er gramm Frauensperſon, welche ſich durch Betteln ihren Unterhalt erwarb, ſtahl 
nieprigfter 15 | 63 ſam 24. d. M. aus der Wohnung eines Schuhmachers auf der Walliſchei 

2 ein Kinderkleidchen und einen Flanellrock; der Diebſtahl wurde jedoch 


f — bald bemerkt und die Diebin alis — Aus unmverſchloſſenem Flur 
e . einer Wohnung im Hauſe St. Martin 31 iſt am Montage ein Kinder⸗ 
M. Pf. MN. Pf. M. Pf. MR f. DN. Pf. DM. Pf bett mit rothgeſtreiftem Ueberzuge entwendet worden. 


Staats: und Volkswirthſchaft. 


2 Bromberg, 24. Mai. [Schiffsverkehr auf'dem Brom⸗ 
berger Kanal vom 24. bis 25. Mai, Mittags 12 Uhr.] 
Schiffer Auguſt Krüger, XIII 2714, Mehl, von Bromberg nach Berlin. 
— Heinrich Stein, ohne Nummer, Eiſenwaaren, von Neuſalz nach Elbing. 
ranz Moſzezinski, IV 374, Eiſenwaaren, von Landsberg nach Brom⸗ 
berg. Karl Krauſe, IV 555, . von Bromberg nach dem 
Speiſekanal. an: Sewerin, IX 3620, leer, von Berlin nach Schulitz. 
Karl Mewes, I 15835, leer, von Berlin nach Bromberg. Auguſt Hie⸗ 
ert, VIII 1222, leer, von Berlin nach Bromberg. Herm. Giegler, 
16437, leer, von Oderberg nach Bromberg. 
Holzflößerei auf dem Bromberger Kanal. 
Von der Weichſel: Die Tour Nr. 51 iſt abgeſchleuſt, ebenſo die 
Tour Nr. 53: Fr. Krauſe⸗Nakel für Gebr. Sarau⸗Potsdam. 


5 500 4 75J 5 13 
11 {165 


pro 1 Kilo 


pro 100 Kilo 
| 


3| sol 3 78 Cier sr. Shoe 


Börſe zu Poſen. 
26. Mai 1880. [Amtlicher Börſenbericht.] 

bingen ohne Handel. 5 
nnd mit Fa) Gekündigt —,— Ltr. Kündigungspreis 62,20 
pt 220 per Juni 62,30 — per Juli 62,90 per Auguſt 63,20 
ember —— Mark. Loko ahne Faß —. 


2 


Gegenwärtig ſchleuſt die Tour Nr. 57: L. Zech Bromberg fürlift die Zahl der Beamten, welche Deputirtenmandate erha 5 
8 deen Bei der heute ſattgehablen . Seller können, auf 40 beſchränkt. Es heißt jedoch, daß über 80 1 
Pferde verlooſung wurden folgende Haupttreffer gejogen : Nr. 143 erſter amte gewählt find. Demnach dürften incl. der Doppel ns 

‚691 ein Landauer mit und der eventuellen Mandatsannullirungen weitere 60 Ergänzu it 


auptgewinn, Equipage mit 4 Pferden; Nr. 3 8 ö N 
2 Pferden; Nr. 10,902 und Nr. 12,097 je eine Equipage mit 2 Pfer⸗ wahlen nothwendig ſein. — Die italieniſche Regierung erg 95 
die Initiative, um bei der Regierung von Chili wegen des Bou 


den; Nr. 38,455 eine Einſpänner⸗Equipage, Nr. 14,541 und Nr. 9742 
je ein Paar Wagenpferde. chi no F 5 tend zu 
** Braſilianiſche Staatsauleihe an der Hamburger Vörſe. bardements verf hiedener Plätze Entſchädigungsanſprüche ge h 
Deutſchland hatte ſich bisher von den exotiſchen Staatspapieren fo machen. Frankreich und England würden ſich der Initiative 
jene Ken 7 m 51 8 85 1 et 2 ſchließen. 9 G1 N 
en amerikaniſchen ſelbſtſtändigen Staatsweſen nä er Union das Mai döni s g 45 
edeutende und wohlgeordnetſte ist, find die Verhältniſſe in jenem e; Rom, ie er N naar ache DU Manz | 
Lande doch noch nicht derart, daß die Papiere eines ſolchen Staates ſidenten, Conforti, Borgatti, Caccia und Alſieri zu Vißepräſſde 
für das deutſche Publikum zur Anlage geeignet erichienen. Gleichwohlſten des Senats. 1 1 
a DE ID ne un 1 ohne a Hamburg 11 — . Venedig, 24. Mni. Der König und die Königin vos 
tag. Aprozentiger brafilianiicher in Gold verzinslicher Staatsanleihen; f ier eingetroffen di f or 
übernommen und hat dieſelbe ihren Kunden zum Kurſe von 80 pCt. Griechenland find bier eingetroffen, 5 ieſelben verbleiben . Reiſe 
bei einer Umrechnung von 21 M. per Pfd. angeboten. Der etrag der „Amphitrite“ und werden wahrſcheinlich morgen ihre 7 
des auch in London und in Amſterdam gehandelten Papieres, den die fortſetzen. 


Kommerz⸗ und Diskontobank übernommen hat, war in Hamburg ſehr Paris, 25. Mai. Es beſtätiat fi ie ſieben am 
A N u Ar P „25. Mai. Es beſtätigt ſich, daß die ſieben „, 
. Allerdings handelte es fich um keinen bedeutenden Sonntag verhafteten Ausländer ausgewiefen werden. Die BIP * 


Wien, 25. Mai. [Rechnungsabſchluß der Stagts⸗ ter melden, die Regierung ſei mit der Unterſuchung über 1 
bahn. Bahnproſekt.] Der ſetzt veröffentlichte offizielle Rech⸗Betheiligung gewiſſer Ausländer an der ſozialiſtiſchen Agitatin 
nungaabfehluß der Stcatsbabn meiſt einen neberſchuß von 1.548, 100 Sin Paris beſchäftigt. Ebenſo würden diejenigen Ausländer au!“ 
aus (wonach die Vertheilung einer Dividende von 30 Franks möglich 707 f 5 lch 1 dikalen Blättern “ 
iſt) gegenüber dem Ueberſchuß von 917,413 Fl., welcher in einer vor gevielen werden, welche den geſtern in radikalen Blätter ri 
einigen Tagen hier veröffenklichten Mittheilung angegeben wurde. Die ſchienenen Proteſt gegen die polizeilichen Maßnahmen vom ‚v0 | 
ne at 927 05 dem ah = Geminn- und Berluftsßtontos, gen Montag mit unterzeichneten, ferner auch andere auswä tig? 
er jetzt mit 927,476 Fl. eingeſtellt iſt, während er in jener Mit⸗ o,; demokr. che ei dere thätige Aaitation enn“ 
theilung mit 99.701 Fl. angegeben war. Um dieſen Punkt drehte ſich . ge eine es thatige et der 
die Meinungsverfchiedenheit zwiſchen dem wiener Verwaltungsrath faltet hätten. In der Sitzung des Munizipalraths erklä 55, 
und dem pariſer Komite. — Wie die 3 Preſſe“ meldet, erwägt die un⸗ Polizeipräfekt bei Einbringung der Interpellation Engelhard“ 
bene ee ob 15 10 die Aber ei . N Regiefder Munizipalrath ſei nicht befugt, die Frage zu prüfen, uw 
auen ſollo. In neueſter Zeit wurden diesbezüglich Verhandlungen mar zg S Das Tade urde mit 1 1 
zwiſchen der Staatsbahn und der Regierung. angeknüpft. a Ae 5 den Saal. RR en tum, N mit 37 gege d 
Petersburg, 25. Mai. (Emiſſion.] Die am 31. Mai, timmen angenommen; 15 enthielten ſich der Abſtimmung. 1 
1. und 2, Juni n. St. zur Subſfription kommenden Aproz. konſo. Deputirten des Seine-Departement, welche heute verſammelt warn. 
lidirten Eiſenbahnobligationen ſechſter Emiſſſon werden in Stücken um die Rorgänge vom Sonntag zu beſprochen, beſchloſſen, bevon 
e ae be Mun Aan se Aa ADFtben m Gold ſie die Frage in der Kammer zur Sprache bringen, den Miniſteß 
und im Kteditbillets zum Tagescourſe bezahlt. Die Einzah⸗ f b „ n 4 
zungen erfolgen mit 5 pt. bei der Subitription, mit 15 des Innern um Erklärungen zu erſuchen. Louis Blanc, Clemen 
pt. bei der etwa am 7. Juni erfolgenden Repartirung, mitſceau und Barodet find beauftragt, dieſen Schritt zu thun. 
20 pCt. vom 13. bis 1 18 55 20 pet. vom 13. bid 15. Septem- Girardin und See⸗Deſchinel waren gegen den Schritt. — Dis 
ber, mit 15 pCt. vom 13. bis 16. November d. J. Bei allen Eins Kammer berieth den Geſetzentwurf Ferry, betreffend die Aufhe⸗ 
bung der Obedienzbrieſe und nahm einige Artikel an, nachde 
Ferry den Geſetzentwurf vertheidigt und hervorgehoben hatte, d 
Regierung wolle eine ſchädliche Beeinfluſſung der Jugend va 4 
hindern. Fortſetzung mtorgen. Die Arbeitseinſtellung in Rol“ 
bais iſt vollſtändig beendet. f 


zahlungen werden angenommen für einen Rubel in Metall : 150 Ko⸗ 
veken in Kreditbilleten oder 4 Franken in Gold oder Bankbilleten, 325 
Kragujewatz, 25. Mai. Die Skupſchtina wählte einn 
Ausſchuß von 27 Mitgliedern zur Vorberathung der bſte ? 


Reichspfennige in Reichsmark oder Reichsmarkbilleten, andere Münzen 

nach den Zoll-⸗Abgabepreiſen. 
reichiſch⸗ſerbiſchen Eiſenbahnkonvention; die Majorität des Aus? f 
ſchuſſes gehört der Regierungspartei an. Die nächſte Plenar? 


Velegraphiſche Nachrichten. 
ſitzung findet am Sonnabend ſtatt. 


Kaſſel, 26. Mai. Reichsta gswahl. In der Stadt 
Kaſſel erhielt Bähr (Nationalliberal) 1281, Schwarzenberg (Fort⸗ 
vuthampton, 25. Mai. Der Dampfer des norddeul“ T 
ſchen Lloyd „Main“ ift hier eingetroffen. ; 


ſchritt) 3396, Landgerichtsrath Goebell Gonſervativ) 337, Frick⸗ 
Bremen (Sozialiſt) 1218, die Landkreiſe fehlen noch. 

Wien, 24. Mai. [Herren haus.] Anläßlich der 
Debatte über das Budget betonte der Miniſterpräſident, Graf 1 
Taaffe, der Zweck der Regierung ſei, eine Verſöhnung der ee e eee ol 1 
Parteien herbeizuführen, deshalb muͤſſe ſich die Regierung dagegen) Petersburg, 26. Mai. [Schlußſitzung des kr, Fi 
verwahren, den Glauben zu erwecken, als ob fie irgend eine zeſſes Weimar.] In dreizehnſtündiger Sitzung wur de 
Nation, am wenigſten die deutſche, unberechtigter Weiſe zurück- ſämmtliche Angeklagte für ſchuldig erkannt. Das Urtheil wur 
jegen wollte. Die Regierung mache keine unüberlegten Kon heute Morgen 3½ Uhr verkündigt: es werden Michailow, . 
zeſſionen, um irgend eine Partei oder Perſon freundlich zuſburow zum Tode durch den Strang, Troſchtſchanski zu zwang N 
ſtimmen. Sie achte das Recht des Parlamentes, laſſe aber jähriger, Weimar und Berdnikoff zu fünfzehnjähriger Zwang 1 
Niemanden in das Recht der Exekutive eingreifen. Der Vertreter arbeit in den Bergwerken, Kolenkina zu gleicher Seit Fabri 1 
des erkrankten Juſtizminiſters, Sektionschef von Sacken, ſuchte zwangsarbeit, Löwenthal zu zehnjähriger Feitungs-, Nathanſo 3 
nachzuweiſen, daß die Sprachenverordnung keinen neuen Zu⸗ zu ſechsjähriger, Witaniewa zu vierjähriger Fabrifsgwangsatbeir 8 
Hand geſchaffen, ſondern nur ſämmtliche bereits vorhandene) Malinowskaja zur Verbannung nach Tobolsk mit Verluſt (Rei 1 
Vorſchriften zuſammengefaßt habe; es ſei deshalb kein Anlaß zur Rechte, Bulanow ebenſo ohne Verluſt der Rechte verurtheilt. BW 
Beſorgniß. Weimar und Kolenkina werden Milderungsgründe bewilligt. a 

eu 25. 1 5 Das on u heute if ? !! 4 
der Spezialdebatte das Budget und das inanzgeſetz pro 1880 
und das Militärtargeſetz an. Eine Debatte fand nur über Augekammene Fremde. 
das Kapitel des Unterrichtsminiſteriums ſtatt. Im Verlaufe derſelben Poſen, 26. Mai. 
erklärte der Unterrichtsminiſter, die Regierung habe nicht die 
Abſicht, den Grundſatz der Schulpflicht vom 8. Jahre ab aufzu⸗ 
geben, doch müſſe ſie den lokalen Bedüfniſſen Rechnung tragen, 
wo ſolche vorhanden ſeien. Kardinal Schwarzenberg hatte ſich 
gegen die Schulpflicht vom 8. Jahre ab ausgeſprochen. — Nach⸗ 
dem ſchließlich die ahl der Delegationsmitglieder ſtattgefunden 
hatte, erfolgte die Vertagung des Reichsrathes durch den Mi⸗ 
niſterpräſidenten im Auftrage des Kaiſers. 


leute Reffelt a. Stolp in Pommern, Brünn u. Prager a. lau, 
Winter a. Bremen, Präſent a. Neuſtadt in Schl., Leier a. Bres 
Friedberg u. Raſch a. Hamburg, Frl. Boreck g. Poſen. 1 9. 

Scharffenberg 's Hotel. Die Aittergutäbefiger Luther, 
Marienrode u. Hoffmeyer a. Schwerſenz, die Kaufleute Bläſing a. Ze öh⸗ 
Risleben, Huth u. Raden a. Berlin, Schwarewäfi a. Bronte of u. 
lich a. Sagan u. Lohriſch a. Dresden, Verſicherungs⸗Inſpektor Volz 
Poſtbaurath Wolf a. Stettin. 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen, Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röftel) in Poſen. 


